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1XII. Arbeitshilfen

A.31 ABLAUFPLAN „HAND IN HAND“
PROJEKTWOCHE: „IRGENDWIE ANDERS“ | Durchführungszeit ca. 120 Minuten

THEMA „Hand in Hand“

Bastel- und Malaktion, Ratespiel

RAUM / AUSSTATTUNG 1 Raum mit Tischen und Bestuhlung

ANZAHL TEILNEHMER*INNEN 25 Kinder

ZEIT THEMA / THEMEN PERSONAL / MATERIAL SOZIALFORM / METHODE / INHALT BEMERKUNGEN / TIPPS

10 Min Ankommen
Begrüßung
Erklärung des Ablaufs

2 Mitarbeiter*innen

50 Min Malaktion Din A5-Pappen
Bleistifte, Buntstifte, Filzstifte, Glitter, 
Strass-Steine, Kleber…
Band

Jedes Kind zeichnet auf Vorder- und Rück-
seite einer Pappe den Umriss seiner Hand.
Auf einer Seite wird die Hand bemalt und 
beklebt.
Auf der Rückseite können die Kinder sich 
beschreiben: Hobbys, Freunde, Lieblingses-
sen, Heimatland…
An der Pappe wird ein Band zum Aufhängen 
befestigt.

Größere Kinder können den 
Handumriss beschriften, kleine-
re können Symbole malen.

30 Min Malaktion 15 Pappen in Din A4 (pro Pappe wird der 
Umriss eines Buchstaben des Schriftzuges 
„Irgendwie Anders“ aufgezeichnet - mög-
lichst groß und möglichst unterschiedlich)

Fingerfarben in Schälchen

Die Kinder füllen die Buchstaben komplett 
mit ihren Daumenabdrücken aus.

Sollen mehrere Gruppen das 
Angebot machen, werden die 
Pappen im Vorfeld auf die An-
zahl der Gruppen aufgeteilt, so 
dass jede Gruppe einen Teil des 
Schriftzuges gestaltet.

20 Min Ratespiel Pappe in Din A2
Gruppenfoto der teilnehmenden Kinder
Kärtchen, auf denen in unterschiedlichen 
Sprachen der Schriftzug „Irgendwie Anders“ 
steht
Kärtchen, auf denen die dazugehörigen 
Länder stehen

In die Mitte der Pappe wird das Gruppenfoto 
der Gruppe geklebt.
Alle Kärtchen werden auf dem Tisch verteilt. 
Die Kinder raten, welches Land zu welchem 
Schriftzug gehört. Dann werden die zusam-
mengehörigen Kärtchen auf das Plakat ge-
klebt.

Bei der Suche nach den unter-
schiedlichen Schriftzügen helfen 
Übersetzungsseiten im Internet. 
Andernfalls kann man im Vor-
feld die Eltern bitten, den 
Schriftzug in ihrer Heimatspra-
che aufzuschreiben.

10 Min Verabschiedung Besichtigung der Ergebnisse

A.32 ÜBERSICHTSPLAN ABSCHLUSSFEST (ELTERNCAFÉ UND PRÄSENTATION) (TEIL A)
PROJEKTWOCHE: „IRGENDWIE ANDERS“ | Durchführungszeit ca. 120 Minuten

THEMA Abschlussfest

Präsentation der Ergebnisse und Veranstaltung 

eines Elterncafés

RAUM / AUSSTATTUNG 4 Räume für die Präsentation

TEILNEHMER*INNEN Eltern, Verwandte, Lehrerkollegium, Vertreter*innen des Trägers, weitere Interessierte 

(schriftliche Einladung im Vorfeld)

THEMA / THEMEN PERSONAL / MATERIAL SOZIALFORM / METHODE / INHALT BEMERKUNGEN / TIPPS

2 Mitarbeiter*innen 
2-3 Kinder pro Raum 
2-3 Personen in der Mensa (ggf. Unter-
stützung durch Eltern)
Aufsichtspersonal auf dem Schulhof

Erläuterung der Projekte, Präsentation der Ergebnisse Sofern es räumlich möglich ist, soll-
ten die Ergebnisse der Projektwoche so 
ausgestellt werden, dass sie hinterher 
dort verbleiben können und für alle 
Kinder  und Besucher sichtbar sind.

„Tradition trifft 
Schärfe“

Flaggen
Leine, Wäscheklammern
Blumenkränze
Gewürzplakat, ggf. Flipchart
verschiedene Gewürze
Film über Gewürze
Fernseher, DVD-Spieler
Plakate mit aufgeklebten Trachten

An der Leine werden die Flaggen befestigt.
Die Blumenkränze werden zum Ansehen ausgelegt.
Das Gewürzplakat wird aufgehängt.
Die Gewürze werden bereitgestellt. Die Besucher dürfen schnup-
pern und probieren.
Der Film über die Gewürze wird wiederholt abgespielt.
Die Plakate werden zum Ansehen aufgehängt.

„Jeder ist anders“ Plakate der Fotoaktion
Tesa oder Klebepads
Verkleidungen
Torbogen aus Pappe, darüber der Schrift-
zug „Jeder ist anders!“ 
ggf. Fotoapparat

Die Plakate der Fotoaktion werden an den Wänden aufgehängt.
Die Verkleidungen werden ausgelegt. 
Die Besucher dürfen die Verkleidungen anprobieren und sich un-
ter dem Torbogen fotografieren lassen. 

Im Vorfeld Erlaubnis einholen, dass alle 
Kinder zu diesem Zweck fotografiert 
werden dürfen! Viele Besucher nutzen 
das eigene Handy zum Fotografieren.
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A.32 ÜBERSICHTSPLAN ABSCHLUSSFEST (ELTERNCAFÉ UND PRÄSENTATION) (TEIL B)
PROJEKTWOCHE: „IRGENDWIE ANDERS“ | Durchführungszeit ca. 120 Minuten

THEMA / THEMEN PERSONAL / MATERIAL SOZIALFORM / METHODE / INHALT BEMERKUNGEN / TIPPS

 „Irgendwie An-
ders“

Bilder „Mein Irgendwie Anders“
Leine, Wäscheklammern, Tesa oder Kle-
bepads
Plakat mit Text der Traumreise
Bilderbuch „Irgendwie Anders“
CD-Spieler, CD mit Entspannungsmusik

Die Bilder der Kinder werden aufgehängt.
Auf einem Plakat wird der Text der Traumreise zum Nachlesen 
aufgeklebt (möglichst groß). 
Das Bilderbuch wird zur Ansicht ausgelegt.
Die Musik zur Traumreise wird durchgängig abgespielt.

„Hand in Hand“ Handabdrücke der Kinder
Band
Daumenabdruck-Buchstaben  
Plakat „Irgendwie Anders“-Schriftzüge
Tesa oder Klebepads
Kopien mit Schriftzug „Irgendwie Anders“
Malstifte, Fingerfarben

Die Handabdrücke der Kinder werden an einem Band unter der 
Decke aufgehängt.
Die Buchstaben werden über dem Plakat an der Wand befestigt.
Es werden Kopien mit dem Schriftzug „Irgendwie Anders“ vorbe-
reitet. Die Besucher können sie selber gestalten (Ausmalen oder 
mit Fingerabdrücken ausfüllen).

Elterncafé Kuchen- und Fingerfoodspenden
Geschirr oder Servietten
Kaffee, Tee, Kaltgetränke
Zucker, Milch
Tischdekoration

Buffet zur Selbstbedienung
Kaffee und Tee in ausreichender Menge vorkochen

Im Vorfeld um Kuchen- oder Finger-
foodspenden bitten!
Das Elterncafé muss nicht während der 
gesamten Präsentationszeit geöffnet 
sein, die letzten 60 Minuten reichen 
aus.




